
 5o 6 27 res Stück.

ai) ES soll des Johannes Slhaumburg zü&gt; Vàarsljausen è Hufe Land, daS Schillrödertand
 genannt, so gnädigster Herrschaft zu,s-und dem Stift' Kaufungen zchndbar, ex officio öffentlich

 an den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, kan sich in dem auf den

i8ten August ein für allemal bestimlen Verkausstermin auf Fürst!. Landgericht angeben. Cassel ,

den Zten Junii 1795. .
ar) Cs soll dem Justus Damm zu Niedervellmar l Hufe, dem Stipendiatenkasten dahier zinsbares

 Land, ex officio, aufgewachsener Imö-Rücksta»de halber, an den Meistbietenden öffentlich ver
kauft werden Wer nun darauf bieten will, kan sich »r dem auf den »Zten August ein für alle
mal bestirnten Verkaufstennin auf Fürst!. Landgericht angeben. Cassel den Zten Junii 1795.

23) Es soll dem Joh. Henrich Dittmar zu Altenbauna, sein Wohnhaus, Scheuer und Garten, an
Joh. Ernst Spohr, sodann \ Hufe Land, davon Ernst Cpvhr das Gegentheil hat, ex officio

 öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, kan sich in dem
auf den »8ten August ein für allemal bestirnten Verkaufstermin auf Fürst!. Landgericht angeben.
Cassel am zten Junii 1795- „

24) Das dem verstorbenen Kauf-und Handelsmann Lange und dessen ebenfalls verstorbenen Witwe'
zuständig gewesene, allhier in der Martinistraße, zwischen dem Sanlermstr. Seippel und den

 Derbachschen Erben gelegene Wohnhaus nebst 2 Schemen, 2 Hofräumen worauf ein Wasserstock
befindlich ist, ur,d sonstigem Zubehör, soll in dem auf Donnerstag den izten August schirrskünf-
tig angeseztem Termin, Behufs der Auseinandersetzung der Langeschen Kinder und Erben, öffent
lich aufs höchste Gebor verkauft, und mit dem daraufgethanen Gebot derer 3500 Rrhlr. der An

fang bey Bieten gemacht werden. Kaufliebhaber können sich alsdann vor hiesigcm Stadtgericht
zu gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, bieten,und der Meistbietende das weitere nach Befinden

 erwarten. Cassel den zoten Jnnii 1795.
Ex Commission« Senatus. H. E. B.«»cb, Stadt-Secretarius.

25) Zum öffentlichen Verkauf nachfolgender zur von Rohdenschen Erbschaftsmasse gehörigen Kuren-
Aucheile auf dem Harz, als: r) rztheil Kure neue Benedicte; und 2) eine zte Kure Krvnen-
burgs-Glück, »st Licitationstermin auf Donnerstag den 27m, August anbezielt worden. Liebha-

 . ber können sich aldanu vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, un»
der Höchstbieteude das weitere nach.Befinden erwarten. Zur Nachricht dienet, daß bereit-
irz Rthlr. darauf geboten worden sino. Casse! den Men Junii 1795.

Ex Commissione Senatus. H. E. , Stadt-SecretariuS.

ab) In dem auf Donnerstag den 24ten September angesezten Subhastationstenmn soll des in Ham
burg wohnhaften Schreiners David Mantel Behausung allhier in der Unterneustadt in der Mag-
dalenenstraße, zwischen dem Amtsdiener Welker und Gärtner Liebebenz gelegen, von Obrigkeits-
wegen öffentlich auf höchste Gebot verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, kan sich im Ter
min vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtszeit angeben, bieten und der Meist
bietende den Zuschlag nach Befinden erwarten. Cassel den 2zten Junii 1795.

Ex Commiflione Senatus L Botto Stadt - Secret.

*7) In dem aufDonncrstag den I7»en September prafigirten SubhaftationstermiNìfoll des hicsigeii
Bürgers und Wollentuchwachcrmströ. Jakob Spamer und dessen Chefrauen Behausung alibi«
vit der Unterneustadt in der Waisenhaussiraße, zwischen dem Invaliden Geist und und dem Ok-
tenbachischen Häuft gelegen, von Obi igkeits wegen an den Meistbietenden öffentlich verkauf!

 werden. Wer nun darauf bieten will, kàn sich im Termin vor lsiesi'gem Stadtgericht zu ftüher
gewöhnlicher Gnichtszeit angeben, bieten und die Heimschlagung nach Befinden erwarten. Cas
sel den rzten Junii »795 Ex Commissione Semtus. H. it. Kocb, Stadl-SecretariHs,

38) Es soll dev hiesigen Bürger und Schumachermstrs. Thomas Schaffer Behausung allhier inde»
Hvhenlhorstraße, zwischen dem Zinngieser Schiffer und denen Großischcn Erben gelegen, indcvi

 auf Donnerstag den 2Oten Auanst anberaumten Subhastanonstermin öffentlich aufs höchste Ge-
bvt verkauft werde«, Wer nu« darauf bieten will, kan sich alsdann vor hiesigcm Siadtgerichl

zu '


